
Fonnblatf zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 dss Thüringer Beteittgtentransparenzdokumentatfonsgesefzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die 'sich mit efnem schriffflchen Beitrag an einem
Gesetzgeburtgsverfahren faeteifigt hat, . Est nach dem ThOn'nger
Betejfigtentransparenztfokümentationsgesefe (ThürBetelldokC) verpflichtet, dfs nachfoigend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der fbfgenden Fefder 1 bis 6 werden in jedem Falf a(s verpfiichtende
Mfndesti'nformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThörSeteildokG in der Beteiligtenfransparenzdotomentatlon
veröffentlicht Ihr mbalüEcher ßeftrsg v/lrd zusäfczlich • nur cfann auf den Intemetseiten des
Thüringer Landtags veröffenüicht, wenn Sie Ihrs Zustimmung hierzu erteiten-

Biffe gut feserifch ausfäflen und zusaminön mit dter Stellungnahme senden!

! Zu welchsm Gesetzentwurf haben Sie sieb schriittich geäußert (Titel des Gesetzentwuris)?

Entwurf zum Thöringer Gesetz zur Ausführung des
ProsfituiertenschutzgesetzesCThürAGProstSchG)

1,

t.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d, fi. als Vertreter einer
Vereinigung natorifcher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche An$taEt» Köiperschaft des öffenUichen Rechte, Stiftung des
tffentltohen. Rechte)?
[$ s /Uis. 1 Nr. 1,2 ThürSeteltdoitG; Htowsfs; Wenr> nein, dann werter mft Frage 2. Wenn ja, dano wiler mEl Frage 3,)

Msme

Sundesverband Sexuelle DienstleEstungen e. V-

3eschäfts- oder Dienstadresse

ätraße, Hsusnummer (oder Postfach)

'ostlsitzabl. Ort

Qrganisalionsfonn

Herein
Interessenverfasnd der BordeKbetreiber'fnnen
und S8xarbeiter*innen DeufscWanäs

/ViJhefmin&'Gemberg-Weg 10

i0179 Berlin

laben Sie steh als natörlfche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
g 5 Abs. 1 Hr. 1,,2 ThOrßefsilijohG)

igme /omame

t Geschäfts- oder Dfenstadresss 0 Wohnadresse

Vm/sls: Angaben aurWohnadreAse srnd nur erforderitih, wgnn höinö atiders Adresse benannt wtrd. Dia Wohnadreass
i'fd [n keinem Fall üertffenüfcht.)

traße, Hausnummer

ostlefeahf. Ort



3.

4.

Vas fet cier Schwerpunkt Ihrer inhattlichen oder beruflichen Täügkeft?
S 5 Abs. 1 Nr. 3 ThßrßetafidoKG)

^teressenvertretung tfer MJEglieder gsgenQber den Behärcten und der Politik, Unterstötzung der
flitglioder bei ihrer Geschäftsausöbüng, VerfareHung eines reatistischen BNes m der
'ffientfichkeit

laben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

l bäfürwörtet,
t abgelehnt,
^ ergänzungs- bzw. änderungafaedOrftlg efn3$$chätrt?

fttö fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schrifüichsn Beitrages zum
esetzgebungsverfahren zusammenl
5 Abs. 1 NC. 4 Th(t(Beteit<l<AG)

ositiv tst die Geböhrenfirelheit von Sexartoelter'tinnen.
egativ die fachliche Zuständigkeit des Ministeriums des Inneren.
gelehnt wird die Zusfändigtteft der Polizei für die Oberwachung (Abschnitt 5 ProstSchG)

urden Sie von der Landesregierung gebeten, efnen schriftiichen Beitrag zum
ssötegebungsvorfräben einzureichen?
5 Afcs, 1 Nr. 5 ThOißeteildokG)

( ja (Hhwefe: weitemtit Frage 6) a nein

enn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus weichem Anlass haben Sie sich geäußert?

weicher Form haben Sie sich geäußert?

; per E-Maii

per Brief

ben Sie äich als AnwatEskanzlei im Auftrag eines Ayftraggebers mit schriftiichen Beiträgen

i Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
> Abs. 1 Nr, 6 TtiOfßeteihiotiG)

Ja neinCwaltermltPraseT)

inn Sie die Frage G bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberi



7.

Summen Sie einer Veroffenüfchung Ihres schrjfütohen Beitrages In der
Beteifigtentransparenzdotaimsntatfonzu?
(g S Abs. 1 Salz 2 ThCtSeteiltioKß)

<x • Ja 0 nein

Mit meiner Unterschrift versichere fch die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unveraQglich und ünaufgeforctert bis zum Abschluss
dss Gesstzgebung^erfahrens miHeiiön,

^BiindQsveriüandSexygffa
M (ßSD) ft V.

Wiltietmjne.og'mbä^v^ 1o
wyo'B&rRF

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


